
Der Trompeter 1/2023

Mitteilungsblatt der
Musikgesellschaft Unterentfelden

Andreas Lüthy erinnert sich – Teil 1

… Unser erstes MGUE-Jahr

Erfolgreiches Aentefescht



2 Der Trompeter 1 /2023

Liebe Gönnerinnen und Gönner,
geschätzte Freunde der MGUE,
liebe Aktivmitglieder

Der Umgang mit Veränderungen ist
im Berufsleben allgegenwärtig und für
alle Beteiligten eine Herausforderung.
Auch unser Verein stand vor einem
Jahr vor einer grossen Veränderung:
Dem Wechsel der musikalischen Lei-
tung. Neben viel Vorfreude war bei mir
aber auch der Respekt vor dieser Auf-
gabe gross und viele Fragen beschäf-
tigten mich: Ist der Verein bereit und
offen für Veränderungen und neue
Anreize? Wie gehen die Mitglieder mit
neuen Übungsformen und anderen
musikalischen Schwerpunkten um?
Wieviel an neuen Anreizen kann man
den Mitgliedern zumuten? Stimmt die
«Chemie» und finden wir den «Draht»
zueinander? Gibt es grosse Meinungs-
verschiedenheiten oder ziehen wir am
gleichen Strick?
Rückblickend kann ich – mit Überzeu-
gung und auch erleichtert – feststellen,
dass die MGUE diese Herausforderung
bisher sehr gut gemeistert hat.
An den diversen Aufritten haben wir
auch aus dem Publikum und von Gön-
nerseite viele positive Rückmeldungen
erhalten.
Als Beispiel der diesjährige Maienzug:
Wir haben dort auf dem Umzug ne-
ben Evolutionen auch eine kleine Tan-
zeinlage geboten, auf die das Publi-
kum begeistert reagierte, abrufbar auf
unserer Homepage in der Rubrik Me-
dia-Video.

Diesen Rückhalt zu spüren ist für mich
als Präsidenten, aber auch für jedes
einzelne Aktivmitglied und auch für
unsere Dirigentin Anita Spielmann äu-
sserst wertvoll.
Daher möchte ich an dieser Stelle Ani-
ta meinen speziellen Dank ausspre-
chen. Es ist nicht selbstverständlich,
dass sie diese Herausforderung ange-
nommen hat. Ihre musikalische Kom-
petenz, ihr methodisches Geschick,
aber auch ihr Einfühlungsvermögen
und der Umgang mit den vielen jun-
gen, neuen Mitgliedern sind für uns
ein Glücksfall.
Aber auch den Aktivmitgliedern
möchte ich ein grosses Kompliment
machen:
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Die Aussage «Aber früher haben wir
das so gemacht» hört man nicht von
euch. Ihr nehmt Anitas Inputs auf, gebt
auf respektvolle Art Rückmeldungen
und zeigt euer Engagement bei den
zahlreichen Anlässen immer wieder
auch zusätzlich zum Musizieren.
Beispielhaft erwähne ich das diesjähri-
ge Äntefescht, bei dem wir von Mitt-
woch bis Sonntag im Einsatz waren.
Der Betrieb des MUSIG-Raclettestübli
am Äntefescht hat dem ganzen Dorf
eindrücklich gezeigt, wie engagiert
unsere Vereinsmitglieder sind und der
Verein hat daher auch viel Lob erhalten.
So macht es Spass, den gemeinsamen
Weg weiter zu gestalten!
Neben Rückblicken auf die diversen
Anlässe vom letzten halben Jahr fin-
den Sie in diesem Trompeter auch eine
ganz persönliche Rückschau von unse-
rem langjährigen Posaunisten, Dudel-
sackspieler und Sänger Andreas Lüthy.
Lesenswert!
Im kommenden Jahr werden wir ne-
ben den Vorbereitungen auf die ver-
schiedenen musikalischen Anlässe

auch eine Teilneuuniformierung durch-
führen und auch etwas Besonders für
die Gönnerschar zum 50-jährigen
Bestehen unserer Gönnervereinigung
planen. Merken Sie sich daher bereits
den 31. August 2024 vor.
Nun wünsche ich Ihnen viel Spass
bei der Lektüre dieser Ausgabe und
freue mich, Sie am Gönnerkonzert am
27. August 2023 begrüssen zu dürfen.

Daniel Kaufmann, Präsident

Herzlichen Dank
Ein Vereinsleben ohne die breite Unterstützung aus der Bevölkerung, von
Unternehmen und Behörden ist schlichtweg nicht denk- und realisierbar.
Dank dieser Hilfe ist es möglich, unserem geliebten Hobby zu frönen und
stetig junge Nachwuchskräfte in unsere Reihen einzubetten.
Wir bedanken uns deshalb herzlich für das Wohlwollen, sowie die stetige
finanzielle, wie auch moralische Unterstützung!
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Bildungstradition
seit 1875

Mehr Information unter hkvaarau.ch

Das klingt
doch super!
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Bericht Jahreskonzert 2023

Dies vorab: Anita Spielmann, die neue
Dirigentin der MG Unterentfelden, seit
Herbst 2022 im Amt, hat einen guten
und gutgelaunten Einstand mit dem
ersten Jahreskonzert unter ihrer Leitung
gegeben. Der Verein befindet sich im
Aufwind und konnte für die Jahreskon-
zerte Jahreskonzerte 2023 nicht weni-
ger als sechs junge Neumitglieder inte-
grieren, so dass auf der Bühne der Halle
Bächliweg für die 46 Spielerinnen und
Spieler der Platz recht gedrängt war.
Die Jungmitglieder wurden gebührend
vorgestellt und auch mit eigenen, er-
frischenden Kurzansagen präsentiert.
Die Konzerte der MG Unterentfelden,
welche traditionellerweise in der Re-
gion eine grosse Zuhörerschaft mobi-
lisieren, warten dieses Jahr mit etlichen
Neuerungen auf. So wurde die Kon-
zertdauer wohltuend etwas kürzer ge-
halten und eine neue Sitzordnung rea-
lisiert. Im Zentrum stand diesmal nicht
die Show, sondern vorab gepflegte
Blasmusik und mit dem Titel «Schmel-
zende Riesen» des Südtiroler Kompo-

nisten Armin Kofler – passend zum The-
ma «Naturwelten» – auch ein veritables
Konzertstück mit dazu eingeblendeten,
passenden optischen Elementen.

Die Unterhaltungsmusik kam daneben
keineswegs zu kurz: Nach der quirligen
Eröffnungsnummer «Atlantic Waves»
machten dabei vorab die niederländi-
schen und amerikanischen Arrange-
ments der Stücke «Autumn Leaves»,
«Ain't No Mountain High Enough» und
Henry Mancinis Klassiker «Moon River»
mit einem wunderschönen Altosax-So-
lo von Christoph Baumann den besten
Eindruck. Eine grossartige Nummer ist
auch die Filmmusik «Madagaskar» des
deutschen Komponisten-Altmeisters
Hans Zimmer. Selbstverständlich kam
auch das Genre Marschmusik nicht zu
kurz – dies mit dem lustigen «The Seven
Seas» von Geert Flik und Ernst Lütholds
«Schwyzer Soldaten» als Zugabe.

Daniel Willi, Landanzeiger 1-2023 –
Foto Ruedi Döbeli
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Podologie Lüthy
dipl. Podologin HF

Erlinsbacherstrasse 20 | 5000 Aarau
T +41 62 544 90 30
d.luethy@podologie-luethy.ch
www.podologie-luethy.ch

Um Ihren Füssen etwas Gutes zu tun . . .

Projekte und Dienstleistungen
für die Lebensmittelindustrie

Tellistrasse 114
5000 Aarau / Switzerland
Tel. +41 (0) 62 837 90 90
info@tec-it.ch / www.tec-it.ch
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Generalversammlung der Musikgesellschaft
Unterentfelden

Am Freitag, 24.Februar 2023 konnte
Präsident Daniel Kaufmann 54 Aktiv-
und Ehrenmitglieder zur diesjährigen
Generalversammlung im Restaurant
Aarau-West in Oberentfelden begrüs-
sen. Bevor der geschäftliche Teil in An-
griff genommen wurde, stärkten wir
uns mit einem feinen Abendessen.
Das Protokoll der letzten Generalver-
sammlung wurde diskussionslos ge-
nehmigt. Die beiden Jahresberichte
(Jahresbericht des Präsidenten und Jah-
resbericht der Musikkommission) zeig-
ten einen Rückblick auf die musikalische
Veränderung mit dem Stabwechsel von
Dani Willi zu Anita Spielmann auf. Bei-
de Jahresberichte wurden je mit einem
kräftigen Applaus verdankt.

Nach der vom Kassier Philipp Hodel prä-
sentierten Jahresrechnung 2022 wurde
ein Blick auf das Budget des kommenden
Vereinsjahr geworfen. Beide Traktanden
wurden einstimmig angenommen.
Die MGUE musste sechs Austritte ver-
zeichnen. Glücklicherweise durfte die
MGUE acht neue Mitglieder in den Ver-
ein aufnehmen. Der Mitgliederbestand
beträgt neu 47 Personen.
Aus dem Vorstand gibt es den Rücktritt
von Urs Zimmerli zu verzeichnen. Er war
12 Jahre im Vorstand für das Notenar-
chiv und das Material zuständig. Céci-
le Aeschlimann Müller führt dieses Amt
ohne Vorstandstätigkeit weiter. Cécile
Aeschlimann Müller wurde zudem zum
Ehrenmitglied ernannt.

Wir sind stolz auf unsere 8 hochmotivierten jungen Damen und Herren, die wir in den Verein
aufnehmen durften.
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Rückschau Andreas Lüthy «Meine ersten Jahre
in der MGUE» – Teil 1
Andreas Lüthy darf man mit Fug und Recht als MGUE-Legende
bezeichnen. Er ist 1964 als 14-jähriger Bursche zur Musikgesellschaft
gestossen und hat sich (leider) dazu entschieden nach den Jahres-
konzerten 2023 seine eindrückliche und einmalige Laufbahn als aktiver
Musikant zu beenden. Wir haben Andreas an den Konzerten und
an der GV verabschiedet und freuen uns, ihn künftig an den Konzerten
als Zuhörer zu begrüssen. Bei den Lättweiher-Musikanten wird er
zur Freude aller weiterhin aktiv mitwirken.

Andreas ist auch als «Schreiber» sehr
versiert, wie der nachstehende 2-teili-
ge Bericht beweist. Wir wünschen dazu
viel Lesevergnügen!

Bericht von meinen ersten Jahren
in der MGUE
«Wenn ich der Älteste im Verein bin,
höre ich auf», das sagte ich als junger,
motivierter Musikant damals zu mei-
nem Vater. Er lachte und meinte, dass
das aber sehr lange dauern könnte. Tat-
sächlich wurden es ca. 59 Jahre voller
wunderbarer Erlebnisse und unzähliger
Highlights, die ich erleben durfte. Nun
habe ich auf die GV am 24. Febr. 2023
meinen Austritt aus dem Verein be-
kannt gegeben. Ich muss akzeptieren,
dass der Alterungsprozess auch mir ge-
wisse Grenzen setzt, werde aber wei-
terhin bei den Lättweiher Musikanten
versuchen, mit Freude und Motivation
mein Bestes zu geben. Es erfüllt mich
mit grosser Dankbarkeit, dass ich diese
lange Zeit so intensiv geniessen konnte.
Ich denke, als junger Musikant erlebt
man alles viel intensiver, ist voller Ener-

gie, Tatendrang und Begeisterung und
auch offen für Neues. Darüber will ich
nun berichten.
Es war im Jahre 1964, als mich mein
Vater ermunterte, (er spielte Bariton in
der MGUE), jetzt doch dem Musikver-
ein beizutreten. Da auch mein älterer
Bruder Bernhard schon dabei war, wag-
te ich diesen Schritt zu den »Grossen».
Unterstützung bekam ich zusätzlich von
meinem Lehrer, der auch ein grosser
Fan und ein engagierter Berichteschrei-
ber der MGUE war. Ich erinnere mich,
dass ich bei der ersten Musikprobe so
nervös und beeindruckt war, dass ich
mich nicht traute, mit dem Tenorhorn
auch nur einen einzigen Ton zu spielen.
Da half alles gute Zureden von meinen
Mitmusikern absolut nichts. Das No-
tenlesen und ab Blatt spielen war über-
haupt nicht meine Stärke, weil ich mir
das Spielen selbst beigebracht hatte,
dies bevor ich in der Jungmusik das nö-
tige Rüstzeug dafür bekam. Das räch-
te sich nun und blieb meine Schwach-
stelle und ist es auch heute noch. Auch
deshalb fand ich es besser, erst einmal
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zu hören, was die «Grossen» so konn-
ten. Doch bei der nächsten Probe fass-
te ich Mut, spielte mit und merkte, dass
auch andere Musiker ihren Instrumen-
ten nicht immer lupenreine Töne entlo-
cken konnten. Im Laufe der Zeit fühlte
ich mich immer sicherer und wusste, ich
gehöre zu diesem tollen Verein. Die ers-

ten Jahre brachten für mich unglaublich
viel Neues. Das erste Jahreskonzert war
ein super Erlebnis für mich. Unser Diri-
gent Georges Hofer hatte ein absolutes
Gespür für eine gute Stückwahl und sei-
ne Arrangements waren ein Garant für
begeisterten Applaus vom Publikum. Es
machte richtig Spass.

v.l.n.r: Bernhard, Bruno, Vater Samuel und Andreas Lüthy gemeinsame Jahre
in der MGUE 1968–1972

Elektro R. Räss AG
Schönenwerderstrasse 15
5036 Oberentfelden

Telefon 062 737 20 20
Telefax 062 737 20 25

info@elra.ch
www.elra.ch

Strom
kommt aus
der Dose.
Alles andere
von uns.
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Coiffure Joséfine
Aarauerstrasse21

5036 Oberentfelden

Tel 062 723 31 65
coiffure-josefine.ch

Damen . Herren . Kinder . Visagist

© Essentail Looks

Inspiriert von den neuesten
internationalen Schnitt- und Farb-Techniken!

Modebewusst. Modefokussiert.

GUT SEHEN UND
HÖREN MACHT SPASS

Brillen Trotter AG • Bahnhofstrasse 55 • 5001 Aarau • 062 838 22 22 • www.orsena.ch
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Unvergesslich bleiben für mich die
ersten Marschmusik- Proben. Geor-
ges Hofer übte mit uns «Jungen» das
Marschieren im Gleichschritt (ohne In-
strumente) auf der damals noch ohne
Asphaltbelag ausgestattete Eppen-
bergstrasse. Die unzähligen Schlaglö-
cher erschwerten das Geradeausmar-
schieren zusätzlich. Es brauchte einige
Zeit, bis niemand mehr (auch ich gehör-
te dazu) im Passgang lief. Für den Mu-
siktag am 23. Mai in Erlinsbach waren
wir dann bestens vorbereitet. Unser Di-
rigent leitete zu dieser Zeit auch noch
die MG Strengelbach. Da beide Vereine
fast gleichzeitig zum Empfang mussten,
schlossen wir uns zusammen und mar-
schierten auf mit klingendem Spiel. Die
zahlreichen Zuschauer staunten über
diese gemischte über 80 Mann zählen-
de grosse Formation und klatschten be-
geistert. Mein erster Musiktag bleibt in
allerschönster Erinnerung.
Im Jahre 1966 wagte der Verein die Teil-
nahme am Eidgenössischen Musikfest
in Aarau. Ich erinnere mich, dass wir
das Selbstwahlstück «Die Sonneninsel»
spielten. Die Experten taxierten dieses
Stück abschätzig als «Festzeltouvertü-
re», meinten aber, wir hätten diese Auf-
gabe so bravourös gemeistert, dass da-
für absolut nur die höchste Bewertung
in Frage kam. Diesen grossartigen Er-
folg feierten wir ausgiebig, das Bier
floss in Strömen.
1967 passierte etwas ganz Speziel-
les im Verein. Unglaublich, aber Tatsa-
che, bis zu diesem Jahr war die MGUE
ein reiner Männerverein und auch in
der Jugendmusik spielten nur Knaben

mit. Endlich war es so weit: ein junges
»Fräulein» Namens Elisabeth Scheib-
ler fragte ganz scheu, ob sie bei uns
als Trompeterin mitmachen könnte.
Der Verein war ob dieser Anfrage to-
tal überrascht und bei der nächsten Zu-
sammenkunft wurde heftig diskutiert.
Besonders die älteren Semester hatten
ihre grössten Bedenken. «Eine Frau im
Verein, das bringt nur Unruhe, wie geht
das mit der Uniform, sie will bestimmt
keine Hosen tragen und das sieht dann
sehr (das Wort mega kannte man da-
mals noch nicht) komisch aus, mit ei-
nem Rock in der Marschmusik-Forma-
tion». Auf jeden Fall war es eine lange
und angeregte Diskussion mit dem po-
sitiven Ergebnis, dass die Mehrheit da-
für war, einen Versuch zu wagen. Bei
der nächsten Probe wurde die Trompe-
terin aber herzlich aufgenommen und
noch im selben Jahr gesellte sich eine
Saxophonistin dazu. Ihr Vater, der seit
ca. 2 Jahren im Verein auch Saxophon
spielte, sagte ganz offen, er hätte sei-
ner Tochter das Mitmachen sicher nicht
erlaubt, wenn sie die einzige Frau im
Verein gewesen wäre. Hä? Zum Glück
füllten sich unsere Reihen nach und
nach immer mehr mit talentierten und
motivierten Musikantinnen, die unser
Vereinsleben ungemein bereicherten.
Jüngere, Ältere, Frauen, Männer zu-
sammen musizieren zu können, das ist
das doch das Spezielle in einem Verein.
Daraus entstehen wertvolle Freund-
schaften und auch Bande fürs Leben.

Ende Teil 1 - Den zweiten Teil präsentieren
wir Ihnen im Dezember-Trompeter
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Mit uns erreichen Sie
Ihr Kommunikationsziel.

www.ztmedien.ch

OWI Tortechnik AG Suhrenmattstr. 7 5035 Unter-
entfelden T 062 737 20 90 www.owi-tor.ch

Garagentore
Torantriebe
Türen
Briefkästen

Seit über 35 Jahren
in Ihrer Region!
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Unser Erstes MGUE-Jahr
Unser Erstes Jahr mit der MGUE war
aufregend. Es war geprägt von vielen
lernreichen Proben, von Workshops,
Konzerten, Umzügen und vielen schö-
nen Momenten. Mit meinen Kollegin-
nen und Kollegen habe ich mich darü-
ber ausgetauscht, was uns von diesem
Jahr besonders in Erinnerung bleibt.
Fast genau ein Jahr ist es her, da sassen
wir in der ersten MGUE-Probe, waren
vielleicht etwas aufgeregt, aber auch
gespannt auf das, was auf uns zu kam.
Zu Recht. Ich denke es war für uns alle
etwas Neues. Viele von uns waren zu-
vor zwar beim Jugendorchester der
Schule dabei, aber es war schon noch-
mal etwas anderes mit doppelt so vielen
Leuten und Instrument-Registern zu-
sammenzuspielen, ein bis zweimal pro
Woche zu proben, und natürlich wur-
de es auch musikalisch anspruchsvoller.
Oftmals wussten wir nicht, in welchem
Takt wir uns eigentlich gerade befan-
den, haben vielleicht ein Wiederho-
lungszeichen vergessen oder ein f statt
ein fis gespielt, aber alle um uns her-
um waren immer sehr verständnisvoll
und hilfsbereit. Wenn man Fragen hat-
te, wurde einem immer zugehört und
geholfen. Das ist etwas sehr Wertvolles
und hat uns den Einstieg auch sehr viel
erleichtert, so dass wir uns schnell ein-
leben konnten.
Die Zeit vor den Jahreskonzerten war
streng. Neben der Schule einmal, teil-
weise zweimal die Woche 2 Stunden
am Abend zu proben war etwas Neu-
es. Ich gebe zu, anfangs war es schon

etwas hart, weil ich viel Respekt, viel-
leicht etwas Angst, vor diesen drei Kon-
zerten hatte, aber mit der Zeit war es
immer mehr etwas, worauf ich mich
freuen konnte, nach dem anstrengen-
den Schultag ins Probelokal zu kom-
men und mit den Leuten Musik zu
machen. Ich denke es ging uns viel-
leicht allen ein bisschen so. Es war et-
was Besonderes sich auf die Jahreskon-
zerte vorzubereiten. Denn für uns alle
war es das erste Mal, in einem so gro-
ssen Konzert mitspielen zu dürfen. Die
Stückauswahl war sehr vielfältig und
wir waren sehr begeistert davon, was
auch sehr motivierend war. Natürlich
hatten wir alle unsere ein, zwei Stücke,
die wir vielleicht etwas weniger moch-
ten, was aber mehr von der Schwierig-
keit des Stücks für das jeweilige Instru-
ment abhängig war. Trotzdem war es
schön auch diese Stücke zu üben und
zeigen zu können, dass man auch das
schaffen konnte. Die Zeit verging super-
schnell und bald schon war das erste
Jahreskonzert da. Wir waren alle sehr
aufgeregt. Es ist wie ein gemeinsames
Projekt, an dem alle wochenlang gear-
beitet haben und schlussendlich präsen-
tieren können was dabei herausgekom-
men ist. Ein Teil davon sein zu dürfen
ist wirklich unbeschreiblich. Für alle von
uns waren die Jahreskonzerte ein High-
light des Jahres.
Nach den Jahreskonzerten wurde es
erstmal etwas ruhiger. Und an der GV
wurden wir dann zu offiziellen Ver-
einsmitgliedern.



14 Der Trompeter 1 /2023

Wir sind dort wo die Musik spielt.

WIGET TREUHAND AG
Muhenstrasse 1 5036 Oberentfelden
www.wiget-treuhand.ch Tel. 062 737 70 70

Generalagentur Aarau
Daniel Probst

Buchserstrasse 3 / Aeschbachhof
5001 Aarau
T 062 837 75 75
aarau@mobiliar.ch
mobiliar.ch

Agentur Oberentfelden
Suhrerstrasse 13
5036 Oberentfelden
T 062 737 90 70 12

89
24

1

Bei uns geben Sie
den Ton an.
Wir sind für Sie da.
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Im Frühling ging es dann wieder los.
Wir probten für das Frühlingskonzert
und bald auch schon stand die erste
Marschmusikprobe an. Anfangs war es
noch etwas schwierig. Das synchrone
Laufen und dazu dann noch Musik zu
spielen war verwirrend. Von Probe zu
Probe wurde es aber immer einfacher
und es machte sehr viel Spass. Bei dem
ersten kleinen Auftritt vor dem Alters-
heim Zopf in Oberentfelden konnten
wir schon ganz gut mit den anderen
Musikantinnen und Musikanten mithal-
ten. Anfangs hätten ein paar von uns
nie gedacht, dass es uns so viel Spass
machen wird. Der erste Umzug in Speuz
war ein sehr schönes Erlebnis doch die
drückende Hitze raubte viel Energie,
trotzdem meisterten wir den Umzug
mit positiven Rückmeldungen.
Der krönende Abschluss war der Mai-
enzug. Es war einzigartig durch die
Menschen befüllten Strassen und Gas-
sen Aaraus zu marschieren und Mu-
sik zu spielen. Auch unsere einstudier-
te Tanzeinlage kam mega gut an und
hat auch uns selbst super viel Spass ge-

macht, auch wenn es schon etwas an-
strengend war neben dem im Takt lau-
fen und Musik spielen, zwischendurch
noch zu Tanzen. Aber es brachte auch
eine gewisse Lockerheit in den Auftritt.
Allgemein war der Maienzug ein voller
Erfolg und ich denke niemand von uns
wird jemals den Moment vergessen, als
wir zum ersten Mal die menschenvol-
le Rathausgasse hinunter marschierten
und in die fröhlichen Gesichter am Stra-
ssenrand blickten.
Ich finde der Verein ist sehr vielfältig.
Die Atmosphäre untereinander ist sehr
schön und immer wieder entstehen
lustige Momente oder Gespräche. Es
macht Spass zusammen Musik zu ma-
chen, etwas gemeinsam zu erarbeiten.
In diesem Jahr konnten wir alle auf un-
sere ganz eigene Art aufblühen und ein
Teil von etwas Grossem werden. Ich
möchte mich im Namen von allen Neu-
mitgliedern beim Verein bedanken für
dieses wundervolle erste Jahr und wir
sind gespannt auf das nächste.

Anne-Sophie Wüst,
Alto-Saxophon
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Ideengeber und Raumbildner.
Brem+Zehnder AG konzipiert und realisiert Projekte für internationale, nationale und
regionale Unternehmen sowie Privatpersonen. Wir sind eines der führenden Büros für
Umbauten, Sanierungen, Umnutzungen, Laden- und Verwaltungsbauten. Wir wissen, wie
man eine Marke in ein Raumbild umsetzt, damit sie visuell, haptisch und akustisch fassbar
wird. Wir wissen, wie man Wohnwelten schafft, die mehr als die Summe der sorgfältig
ausgesuchten Details sind. Von uns dürfen Sie mehr erwarten.

Brem+Zehnder AG | Kesslerstrasse 1 | CH-5037 Muhen | Telefon +41 62 737 10 60 | Fax +41 62 737

Beraten, Entwerfen, Planen,
Organisieren, Realisieren.»

Brem+Zehnder AG | Kesslerstrasse 1 | CH-5037 Muhen | Telefon +41 62 737 10 60 | Fax +41 62 737 10 69 | w

on +41 62 737 10 60 | Fax +41 62 737 10 69 | www.brem-zehnder.ch
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10 69 | www.brem-zehnder.ch

Das Räumliche neu denken.

Wir sind mutig im Denken, intuitiv im Verstehen und arbeiten interdisziplinär, team- und
kundenorientiert und finden dadurch immer wieder neue, aussergewöhnliche Ideen.
Wir sind jedoch penibel genau beim Entwerfen, Planen und Ausführen und garantieren
eine perfekte Termin- und Kostenkontrolle. Innenarchitektur und Architektur fliessen
gleichwertig ineinander. Wir unterstützen Sie, dahin zu kommen, wo Sie sich in der Zukunft
sehen. Denn wir wollen, dass unsere Kunden sich mit den von uns individuell gestalteten
Räumen und Bauten identifizieren können.
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Bei uns finden Sie tolle Geschenkideen, handgemachte
Unikate und verschiedenes Kreativmaterial wie Stoffe,

Wolle, Mercerie und vieles mehr.

Kommen Sie bei uns vorbei und lassen Sie sich
überraschen, wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Es gibt viel zu entdecken.

Unikat Design
Tramstrasse 23

5034 Suhr
062 843 00 11

www.unikat-design.ch
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Neues Organigramm
Mit der Wahl von Anita Spielmann als neue Dirigentin und dem Austritt per GV von
Urs Zimmerli aus dem Vorstand wurden auch ein paar Chargen neu verteilt, was
sich im aktuellen Organigramm wie folgt zeigt:
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Ihre Alleskönnerin
rund um Energie.
eniwa.ch/energie
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Gönnerjubiläen 2023

Wir freuen uns sehr, den folgenden Gönnerinnen und Gönner anläss-
lich unseres traditionellen Gönnerkonzertes am Sonntag, 27. August
2023 mit einem Jubiläumsgeschenk Danke zu sagen:

10 Jahre
Baumann Gabriel, Aarau
Brenner Richard, Unterentfelden
Broger Daniela, Oberentfelden
Eichenberger Sonja, Oberentfelden
Geisseler Bernadette, Brugg
Grob Baumann Maja, Erlinsbach SO
Hänni Uschi und Urs, Aarau
Hunziker Silvio, Muhen
Indraccolo Ivan, Unterentfelden
Leimgruber Max, Gretzenbach
Rolladen Reparatur SRR GmbH,
Leiser René, Unterentfelden
Stiner Alfred, Unterentfelden
Vogt Ingrid und Jörg, Belp
Von Allmen Denise, Erlinsbach AG

20 Jahre
Dietrich Christine, Cressier FR

Haltiner Esther, Aarau

Matter Ueli, Jona

Widmer Rosa, Aarau

30 Jahre
Eichenberger Remi, Suhr

Haars Elisabeth und Hans-Jürgen,
Unterentfelden

Krummenacher Johann, Unterentfelden

Röcker Hansjürg, Oberentfelden

40 Jahre
Gärtnerei Schaufelbühl AG,
Oberentfelden

Mathys Peter, Suhr
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Welche Instrumente spielst Du
noch?
Klavier

Welches ist Dein Lieblings-
instrument?
Klavier, Schlagzeug, Saxophon

Wie / wieso bist Du zur MGUE
gekommen?
Als Aushilfe, weil ich gerne Musik mache

Was gefällt Dir bei der MGUE am
meisten?
Die Schuhmode im Schlagzeugregister

Drei Attribute, welche zu Dir
passen?
Offen, kommunikativ, immer hungrig

Was ist Dein (grösstes) Talent?
Kochen

Welche Musik würdest Du auf eine
einsame Insel mitnehmen?
Bob Marley / 2pac

Was ist Dein Lieblingsfilm?
Der Teufel trägt Prada

Was ist Dein Lieblingsbuch?
Firekeepers Daughter

Wo würde Dein Traumhaus stehen?
In Thailand direkt am Strand

Wie sieht Dein perfekter Tag aus?
8 Stunden Schlaf und erst um 9 Uhr
Schule

Was ist Dein Lieblingsessen?
Spaghetti Bolognese mit viel Käse

Welchen Titel möchtest Du gerne
am nächsten Jahreskonzert spielen?
Gimme! Gimme! Gimme! Von ABBA

Leonie Spielmann
Aarau
Schülerin Alte Kanti Aarau
Xylophon

Maler Furter
dipl. Malermeister 5036 Oberentfelden
www.malerfurter.ch info@malerfurter.ch
Tel. 062 723 21 74 Fax 062 723 91 67
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VeronikaProjektleiterinElektro
Ich arbeite,wo meineWeiterbildungnie aufhört.

# jazumorge
n

ckw.ch/karriere

Hinata Laue
Buchs AG
Schüler Kanti Aarau
Querflöte

Welche Instrumente spielst Du
noch?
Habe vor 10 Jahren einmal für 2 Jahre
Blockflöte gespielt, zählt das?

Welches ist Dein Lieblings-
instrument?
Dudelsack

Wie/wieso bist Du zur MGUE
gekommen?
Ich wurde zu alt für das Jugendspiel

Was gefällt Dir bei der MGUE am
meisten?
Die Grösse. Es ist bisher das grösste En-
semble und Register, in dem ich mitge-
spielt habe.

Drei Attribute, welche zu Dir
passen?
Sportlich, wissbegierig und ein Vielfrass

Was ist Dein (grösstes) Talent?
Laut niesen

Welche Musik würdest Du auf eine
einsame Insel mitnehmen?
ABBA

Was ist Dein Lieblingsfilm?

Detektiv Conan – Das Phantom der
Bakerstreet

Was ist Dein Lieblingsbuch?
Ruhm – Daniel Kehlmann

Wo würde Dein Traumhaus stehen?
Bei meinen Freunden und bei meiner
Familie

Wie sieht Dein perfekter Tag aus?
Viel Sonne, viel Sport, aber keine Hitze
und keine Kälte

Was ist Dein Lieblingsessen?
Sushi

Welchen Titel möchtest Du gerne
am nächsten Jahreskonzert spielen?
Case Closed von Katsuo Ohno
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Rückblick auf vergangene Anlässe

Am Freitag, 13. Mai starteten wir un-
sere Sommeraktivitäten mit einer äu-
sserst stimmungvollen einstündigen
«Serenade». Das unter keinem pro-
grammatischen Thema stehende
Konzert lockte erfreulicherweise viel
Publikum in die Bächlihalle. Das Kon-
zertformat ist sowohl für das Publi-
kum wie auch für die Musikantinnen
und Musikanten sehr attraktiv, denn

so können wir dem Publikum in einem
kleineren Rahmen ohne grosse organi-
satorischen Aufwendungen ein unter-
haltsames Programm bieten.

Rund einen Monat später am 17. Juni
eröffneten wir unsere Sommersai-
son mit der Teilnahme am Festumzug
«850 Jahre Speuz» in Erlinsbach. Da-
nach ging es Schlag auf Schlag.

Das lange Wochenende vom Mitt-
woch, 28. Juni bis Sonntag, 2. Juli
stand ganz im Zeichen des Heimspiels
am Aentefescht 2023 in Unterentfel-
den. Was mit dem Aufbau unserer
Festwirtschaft am Mittwoch Nachmit-
tag startete, gipfelte in stimmungsvol-
le Auftritte am Samstag beim Umzug
und im Festzelt und in einem mit bes-
tens gelaunten Festgästen proppen-
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vollem «Raclettehüsli» während den
Beizlifestzeiten. Apropos proppenvoll:
Unsere Gäste haben u.a. rund 120 kg
Raclettekäse (gibt ca. 1'000 Portio-
nen), 100 kg Kartoffeln, 400 Bratwürs-
te und rund 900 Liter Getränke aller
Art konsumiert.

Der Aufwand und der Einsatz unse-
rer Mitglieder war intensiv, aber es
hat sich sehr gelohnt: wir dürfen uns
nicht nur über viele Komplimente, son-
dern auch über einen willkommenen
Zustupf in die Teilneuuniformierungs-
kasse freuen!

Eine Woche später erlebten wir ei-
nen prächtigen Maienzug in Aarau.
Der spätere Umzugsstart und das tol-
le Sommerwetter lockten scharenwei-
se Publikum an die neue Umzugsroute,

welche mit der Passage der Halde und
dem Haldentor ein neues Highlight für
die Umzugsteilnehmer und das Publi-
kum parat hielt.

Glücklicherweise starteten wir recht
früh in der Umzugsreihenfolge, so
dass wir beinahe pünktlich um 11 Uhr
unser traditionelles Platzkonzert – ab-
gehalten wieder beim Rest. Core Mio
(ehemals Rathausgarten) – starten
konnten.

Zufrieden und voller guter Erinne-
rungen an ein spannendes und ab-
wechslungsreiches Halbjahr brachen
wir nach dem Mittagessen in alle Fe-
rien-Richtungen auf. Die Pause bleibt
recht kurz, da wir am 17. August be-
reits mit den Proben zum Gönnerkon-
zert starten. bb
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Aarauerstrasse 16 · Oberentfelden
www.rupp-tanner.ch

Coiffeur Trend Line
Remo Hunziker
Hauptstrasse 3
5036 Unterentfelden
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Vereinsjubilarinnen und -jubilaren

Bis zu den Sommerferien gab es 2023 einiges zu feiern:

Geburtstage:
29.05. Dominik Siegenthaler 30 Jahre
10.07. Malin Baumann 20 Jahre
20.07. Silvio Hunziker 40 Jahre

MGUE Jubiläen:
01.03. Rahel Gantenbein 10 Jahre MGUE
01.03. Dominik Siegenthaler 10 Jahre MGUE
04.08. Beat Baumann 40 Jahre MGUE
04.08. Urs Zimmerli 40 Jahre MGUE

Veteranenehrungen:
16.01. Cécile Aeschlimann Müller 35 Jahre – Eidg. Veteran
24.02. Stefan Suter 35 Jahre – Eidg. Veteran
10.09. Mirco Lüthy 25 Jahre – Kant. Veteran

Vorschau auf nächste Anlässe

Sonntag, 27. August 2023 Gönnerkonzert / Gemeindehaus UE / 11.00 Uhr
Samstag, 4. November 2023 2. MGUE-Stubete / Bächlihalle
Samstag, 13. Januar 2024 Jahreskonzert 1 / Bächlihalle / 20.00 Uhr
Freitag, 19.Januar 2024 Jahreskonzert 2 / Bächlihalle / 20.00 Uhr
Samstag, 20. Januar 2024 Jahreskonzert 3 / Bächlihalle / 20.00 Uhr
Samstag, 31. August 2024 50 Jahre Gönnervereinigung – Gala

Cécile Aeschlimann-Müller
Ehrenmitglied, Eidg. Veteranin

Stefan Suter, Eidg. Veteran Mirco Lüthy, Kant. Veteran
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www.alpenrose.net

HERZIG AG RAUMDESIGN
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www.herzigraumdesign.ch

IDEEN, WÜNSCHE,
VORSTELLUNGEN?
Bei uns nehmen Ihre
Träume konkrete Formen
an: Innenausbau, Möbel-
und Küchenbau sowie
Schreinerarbeiten aller
Art.

Herzig AG Raumdesign
5035 Unterentfelden
Telefon 062 737 08 08
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Erfolgreiche Schul- oder
Lehrabschlüsse:
Sina Moser (Lehre als Pharma-Assisten-
tin) und Nicolas Wüst (Lehre als Metall-
baukonstrukteur) haben ihre Berufs-
lehre erfolgreich abgeschlossen. Malin
Baumann darf sich über den erfolgrei-
chen Maturaabschluss (Geistes- und So-
zialwissenschaften, mit Schwerpunkt
Musik) freuen.

50 Jahre MGUE – Nachtrag:
2022 feierte unser Saxophonist Urs
Hodel sein 50 Jahr-Jubiläum bei der
MGUE. Er ist am 6. April 1972 in unse-
ren Verein eingetreten und hat in sei-
ner langen Laufbahn viel zur positiven
Entwicklung unseres Vereins beigetra-
gen. Lange Jahre amtete er Vizepräsi-
dent und zeichnete bei der Organisati-
on der Jahreskonzerte nicht nur für die
Platzeinteilung unserer Gäste verant-
wortlich.

Wir haben Urs anlässlich der Jahreskon-
zerte 2022 vor unserem Publikum für
seine unbezahlbahren Verdienste für
die MGUE würdig geehrt. Leider hat es
die Erwähnung des Jubiläums aus uner-
findlichen Gründen bislang noch nicht
in den «Trompeter» geschafft; dafür
entschuldigt sich der Redaktor herzlich.

Nachtrag 2:
Aufgrund von Corona ging in der Musi-
kantinnen-Statistik ganz vergessen, un-
serer Klarinettistin Uschy Zipperlen die
Medaille für Kantonale Veteranin (25
Jahre) zu überreichen.
Dies wurde an der GV 2023 nachge-
holt:

Wir gratulieren allen Jubilarinnen und
Jubilaren und den erfolgreichen jun-
gen Lehr- und Maturaabsolventinnen
und -absolventen von Herzen.

Urs Hodel, unser aktuell dienstältestes
Vereinsmitglied

Uschy Zipperlen, Kant. Veteranin
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Erster Einsatz unseres Raclette-Stüblis
Eine Schenkung der Entfelder Sänger
(Männerchor beider Entfelden) und die
sehr grosszügige und fachmännische Un-
terstützung von Herzig AG Raumdesign,
Unterentfelden, bescherten uns just auf
das Aentefescht 2023 eine neue Beize-
nattraktion: Das MGUE-Raclette-Stübli.
Anfang April dieses Jahres stand die
Endmontage in den Schreinerwerk-
statt der Herzig AG Raumdesign auf
dem Programm. Da galt es, die Einzel-
teile in Bauelemente (z.B. Seitenwände,
Dach) zusammenzumontieren. Bei die-
sen Arbeiten konnten einige handwerk-
lich begabte Musikantinnen und Musi-
kanten Hand anlegen.

Am Aentefescht Ende Juni transportier-
te das Schreiner-Team die Elemente auf
den Schulhausplatz, so dass die Mon-
tage für das Beizlifest vorgenommen
werden konnte. Bald stand das sehr
schmucke Raclette-Hüsli bezugsbereit
für hungrige Gäste auf dem Platz.

Wir danken allen am Bau beteiligten
Personen herzlich für die tolle Mitar-
beit. Ein spezieller Dank gilt Thomas
und Hansjörg Herzig, Inhaber der Her-
zig AG Raumdesign, und ihrem Team
für die sehr grosszügige Unterstützung
bei der Planung, Montage bis hin zur
Lieferung und Lagerung.
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Support Culture – Vereinsaktion der Migros
Als Beitrag der Migros zur Kulturvielfalt hat der Grossverteiler zwischen Februar und
April 2023 das Projekt «Support Culture – Vereinsbons» lanciert.
Für jeden 20-fränkigen Einkauf gab es für die Kundinnen und Kunden der Migros
einen Vereinsbons, der einem der über 5'500 teilnehmenden Vereine – so auch der
MGUE – zugewiesen werden konnte. Im Fördertopf befanden sich rund 6 Mio. Fran-
ken. Diese wurden zum Abschluss der Aktion unter den teilnehmenden Vereinen im
Verhältnis der zugeteilten Vereinsbon verteilt.
Wir danken all unseren Gönnerinnen und Gönner, Familien und Symphatisanten für die
grossartige Unterstützung. Total wurden der MGUE 9'476 Vereinsbons zugewiesen.

Die Top-Vereinsbons-Sammler der MGUE waren:

1. Coiffure Trend Line, Unterentfelden 952 Bons
2. Adrian Dellenbach 538 Bons
3. Daniel Kaufmann 488 Bons

Die MGUE hat alle zugeteilten Vereinsbons resp. den stolzen Betrag von Fr. 2'500.00
dem «Musiklager Fankhauser» zugewiesen. Dieses Lager ermöglicht rund 50 Jung-
musikantinnen und -Musikanten aus unserer Region eine abwechslungsreiche und
intensive Probewoche. Es ist somit für uns eine Investition in unsere Zukunft.

K·SCHAFFNER AG
Sanitär Heizung Spenglerei
Jurastrasse 19
5035 Unterentfelden
T 062 723 72 22

www.kschaffnerag.ch
kontakt@kschaffnerag.ch
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